ce os 
Inllfelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


122. Donnerſtag, den 22. Mai 1845. 


Angekommene Fremde vom 20. Mai. 

Die Hrn. Outöb. Gebr. Kramſta u. Frau Gutsb. Meyer a. Freyburg, Frau 
Pred. Barths aus Birnbaum, l. in der goldnen Gans; Hr. Buchh. Alexander aus 
Rogaſen, l. im Eichborn; Hr. v. Skarzynski, Kgl. Span. Obriſt al D, a. Dresden, 
die Hrn. Gutsb. v. Taczanowski aus Staboſzewo, Koralewski aus Bardo, l. im 
Bazar; Mad. Caro aus Breslau, Hr. Kaufm. Schmidt aus Tempelburg, l. im 
Eichkranz; Hr. Apoth. Ofterdinger aus Bromberg, Hr. Maurermſtr. Ofterdinger a. 
Rogaſen, Fraͤulein Droſte, Schauſp. und Hr. Schauſp. Stotz aus Inowrockaw, die 
Hru. Gutsb. v. Bojanowski aus Rudki, v. Bojanowski a. Melpin, v. Kaminski a, 
Przyſtanki, l. im Hötel de Berlin; Hr. Gutsb. Beuther a. Sendzejewo, die Hrn. 
Kaufl. Pentzer aus Frankfurt, Goldſtein aus Ratibor, Haagk aus Stuttgart, l. im 
Hotel de Rome; Hr. Gutsb. v. Kotvalski aus Wyſoczka, die Gutsb.⸗Frauen v. 
Rogalinska aus Piersko, v. Oppen und Hr. Commiſſ. v. Dobroslawski aus Sedzin, 
. im Hötel de Saxe; die Hrn Gutsb. Graf Vitzthum aus Tomyst, Tomicki aus 
Warſchau, v. Laſzezynski aus Grabowo, v. Wilezynski aus Szurkowo, Hr. Apoth. 
Saſſe aus Rogaſen, die Hrn. Kaufl. Joel, Schleſier u. Wirff a. Berlin, Johauning 
a. Potsdam, l. im Hötel de Baviere; Hr. Amtm. Puſardier a. Kias, Hr. Gutsb. 
Muͤtzel a. Przependowo, I. im Hötel de Hambourg; die Hrn. Gutsb. v. Wilkonski 
aus Wapnuo, v. Wilkonski aus Miaſtowice, v. Wilkonski a. Glowar, v. Garczynski 
aus Mechnacz, I. in der großen Eiche; Hr. Gutsb. v. Drweski aus Trzeskowo, l. 


im ſchwarzen Adler; Hr. Gutsp. Seredynski a. Jaktotowo, Frau Gutsp. Czerwinska 
aus Parkowo, l. im Hötel de Craco vie. 
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1) Bekanntmachung. Der Kauf⸗ Uwiadomienie. Kupiec Henryk 
mann Heinrich Trauſchke hierſelbſt und Trauschke tu ziad, 2 penn Augusta 
das Fräulein Auguſte Hoppe hierſelbſt, Hoppe, kontraktemprzedslubnymz d. 
haben mittelſt Ehevertrages vom 29. April 29. Kwiethia r. b. wspelnsse majgtku 
c die Gemeinſchaft der Güter und des Er- i dorobku wylgezyli, co sig do pu- 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch blicznéj podaje wiadomssch 

zut offentlichen Kenntniß gebracht wird. Pi 

Bromberg, den 2. Mai 1845. 
Königl. Land und Stadtgericht. Krol. Sad Ziemsko-miejski, 
2 ge 2 284 . 


2) Bekanntmachung. Am 3. April-anni cur. iſt auf dem Dominialfelde 
von Boczkow hieſigen Kreiſes in einem Waſſerabzugsgraben ein ausgetragenes neus 
gebornes Kind weiblichen Geſchlechts, und zwar mit einem Strohwiſch im Munde 
und in einen Sack eingebunden, gefunden worden, ohne daß die Mutter hat ermit⸗ 
telt werden konnen. N tent l 
Es iſt hoͤchſt wahrſcheinlich, daß an dem Kinde ein Verbrechen begangen 
worden, weshalb hiermit erſucht wird, uͤber daſſelbe und den. Thaͤter Auskunft zu 
geben. Oſtrowo, am 10. Mai 1845. et re e an 
25916525 Königliches Land⸗ und Stadt⸗ Gericht. 


f LEE 3; sat War: 
3) Die Verlobung meiner jüngften Tochter Leonore mit dem Herrn Simon 
Schneider aus Berlin, beehre ich mich Verwandten und Freunden, ſtatt jeder 
beſondern Meldung, hiermit ergebenſt anzuzeigen. n r et ei, 
= 0... Pofen, den 20. Mai 1845. Wittwe Michaline Königsberger. 
Leonore Königsberger, Wege 

Simon Schneider, Verlobte. 
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40 Bei J. J. Heine iſt zu haben: Die Jeſuiten u. der Jeſuitismus. Pr. 10 fſgr. 


5) Aufforderung. Durch Erfahrung belehrt, daß man meine jüdiſche Unter⸗ 
ſchrift und jüdischen ‚Stempel nachzuahmen ſucht, ſehe ich mich veranlaßt, diejeni⸗ 
gen, welche auf mich oder meine verſtorbene Frau eine Forderung zu haben glauben, 

ſich binnen 2monatlicher Friſt zu melden, und ich erklaͤre mich bereit, ſolche unver- 
züglich, fo weit die Forderung rechtlich fein wird, zu befriedigen, 

Später vorkommende Unterſchriften meines Namens auf Schuldforderung 
werden von mir oder meinen Erben, wenn ſie nicht mit meinem neuen deutſchen 
Petſchaft beſiegelt ſind, nicht anerkannt werden. 

Meſeritz, den 18. Mai 1845. Samuel Jonas Cohn. 


EN 


6) Einladung an n alle Gartenfreunde der hieſigen Provinz. So wie im vorigen 
Jahre ich eine Ausſtellung von Kunſt⸗ und Induſtrie⸗Gegenſtaͤnden hieſiger Stadt 
veranſtaltete, bin ich geneigt, in dieſem Jahre eine 
„ Ausſtellung von Blumen, Früchten, Gemuͤſen, und andern auf Gaͤrt⸗ 
nerei Bezug habenden Gegenſtaͤnden hieſiger Provinz zu veranſtalten. 
Die Erdffrung dieſer Ausſtellung wird am 7. September ſtattfinden und bis 
zum 14. September dauern. An faͤmmtliche Gartenfreunde hieſiger Provinz richte 
ich daher hiermit meine ergebenſte Bitte, bis zum 5. September Abends die einzus 
liefernden Blumen, Früchte, Gemuͤſe u ſ. w. wohloerpadt zu übenfenden, auch je⸗ 
dem Gegenſtande aa" De Beſchreibung über Namen, Alter, Kultur, Ort, Preis 
und fonft nöthige Bemerkungen mit beizufügen. Angenehm wird es mir fein, wenn 
ich 14 Tage vor der Ausſtellung die Benachrichtigung von der Anzahl und Groͤße 
der einzuſendenden Gegenſtaͤnde erhalte. 

Fur ſichere Aufbewahrung, Pflege, richtige Aufſtellung und gute Ablieferung 
der Gegenſtaͤnde verpflichte ich mich. Ein Freund, wohl erfahren in der Garten⸗ 
kunſt, wird mich dabei hülfreichſt unterſtützen. Mein Hauptzweck iſt: ſaͤmmtlichen 
Gartenfreunden Gelegenheit zu geben, an einem Ort vereinigt ihre Erzeugniſſe ken⸗ 
nen zu lernen und im allgemeinen den Sinn für de ſchone und nützliche Gartenkunſt 
zu beleben. Poſen, im Mai 1845. f 

W. Kalkowsky, gunſthändler, Wilhelmsſtraße Nr. 23. 

LE Die dier Renten⸗ und Capitals⸗Verſicherungs⸗Bank, deren Fonds 

Eine Million Thaler Preuß. Courant 

beträgt und deren Statut unterm 22. März 1844. von Sr. Königl. Majeſtät Aller⸗ 

hoͤchſtſelbſt beſtaͤtigt iſt, erbietet ſich zu Leibrenten-Verkaͤufen unter mannigfaltigen 

Modificationem desgleichen zur Verſicherung eines mit einer angemeſſenen Erhoͤhung 

zurückzuzahlenden Kapitals, gegen ein zu erlegendes Kaufgeld, und gewährt die 
umfaſſendſte Gelegenheit, 

eine (an ſich oder beſiehungsweiſe) im Voraus beſtimmte, von allen Zu⸗ 

Fe fällen unabhängige e 75 geitwehfe Leibrente mit voller 

1 Sicherheit zu erwerben. f 

Fur diejenigen Modificationen 1 e e von denen eine oder 

die andere jedem beſondern Intereſſe eines Rentenkäufers entſprechen dürfte, ſind in 

dem Geſchaͤftsplan, und in einem beſonderen Programm der Bank die Grundſaͤtze und 

Bedingungen ausgeſprochen; es genügt daher hier die Bemerkung, daß dergleichen, 

einem Kaufgelde von 100 Rthlr. bis 50,000 Rthlr. Cour. entſprechende Renten 

für jede Perfon des In- und Auslandes ohne Unterſchied des Geſchlechts und Alters 
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bis zum 72. Lebensjahre einſchließlich ſowohl von ihr ſelbſt als von Andern für fie 
erworben werden koͤnnen. f 

Die unterzeichnete Direktion ladet das Publikum hierdurch ein, von den Anz 
erbietungen der Bank in den geeigneten Faͤllen Gebrauch zu machen. Geſchaͤfts⸗ 
Programme, Antragsformulare und ſonſtige Erlaͤuterungen werden die Herren Agen⸗ 
ten der Bank, fo wie der unterzeichnete General-Agent (im Gefchäfts:Büreau Span⸗ 
dauer Straße Nr. 29.) auf Verlangen unentgeldlich verabfolgen. 

Berlin, den 15. Mai 1845. a 

Direktion der Berliniſchen Renten- und Kapitals-Verſicherungs⸗Bank. 
C. W. Broſe. C. G. Bräſtlein. J. M. Magnus. F. Lütke, Direktoren. 

151 525 Lobeck, General⸗Agent. 
Vorſtehende Anzeige bringe ich hierdurch zur offentlichen Kenntniß. 
Poſen, den 19. Mai 1845. Fr. Bielefeld, i 
Agent der Verliniſchen Renten- und Kapitals⸗Verſicherungs⸗Bank. 


8) Klavir⸗Juſtrumente, als Fluͤgel und Pianoforte ſtimmt und reparirt gegen 
billige Preiſe und verſpricht prompte Bedienung S. Pils, Gerberſtr. Nr. 43. 


9) Markt Nr. 62. ſind bedeutende Wollniederlage-Raume an ein großes Domi⸗ 
nium zu vermiethen, 4 f : 

10) Das auf Columbia Nr. 13. und 15. befindliche Etabliſſement von eirca 20 
Morgen Land, Wohnhaus, Stallung ꝛc., welches bisher Mad. Pflaum beſaß, iſt 
ſofort zu verpachten. Das Nähere Königsſtraße Nr. 2. (Kuhndorf.) * 


11) In einem Tabaksgeſchaͤft wird ein Lehrling don außerhalb, der deutſch und 
polniſch ſpricht, verlangt. Näheres in der Expedition der Pofener Zeitung. 


12) Allerbeſte ausgetrocknete Stettiner Waſchſeife, à pfund 33 Sgr., Weizenſtäͤrke, 
à Pfund 23 Sgr., feinſtes Doppelblau in Stuͤcken und pulveriſirt, empfehlen billigſt 
A. Pakſcher & Comp, Poſen, Wronkerſtraße Nr. 19. 


13) Heute Donnerſtag Nachmittags bei günftigem Wetter ſteigt ein Luftballon 
mit Fallſchirm. Abends Tanzmuſik. Ergebenſte Einladung. Bornhagen. 
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